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Nimm und lies!

In der

ganzen Natur

finden wir

die Initialen

Gottes.

Und alle

erschaffenen

Wesen  

sind

Liebesbriefe

Gottes an

uns.

Ernesto Cardenal



10. Sonntag im Jahreskreis

Wir leben in einer Kultur, in der wir leicht die Berührung mit Gott 
 verlieren. Hektik bedroht die Stille, die für das Spüren Gottes wichtig ist. 

 Routine nimmt die Offenheit für die Überraschungen, die Gott in unseren
Alltag  streut.  Stille  und  Offenheit  schaffen eine  positive  Leere,  die
„geistliche Armut“ vor Gott. Martin Heidegger (1889-1976) stellte für seine
Zeit  fest:  Es  fehle  das Wunder  des  Fragens  und  das  Zurückreißen  des
Wissens in die Besinnung. Dagegen stehe der unablässige Jahrmarkt der bunt
wechselnden  Probleme und  eine  trübe  Hetzjagd  sich  selbst  auffressender
Begebenheiten,  die  nur  noch  durch  den  lautesten  Lärm  flüchtig  sich
festhalten  ließen.  Dagegen  gehe  es  um  das  Aushalten  in  der  Stille  des
verborgenen Wachsens. Auch ein Jahrhundert später ist das eine treffliche
Besinnung!

Evangelium Mk. 3,20 – 35

Menschen können sich streiten, selbst die Jünger mit Jesus. Es gibt Streit in
unseren Familien, auch in der Familie Jesu. Es wird hier nichts beschönigt.
Aber alles geschehe im einigenden Geist des Heiligen Geistes! Zu diesem Geist
gehört  sogar  eine  Streitkultur,  aber  eben  eine  Streit-„Kultur“,  nicht  eine
Unkultur der Verdrängung, des Misstrauens, der gegenseitigen Missachtung,
des  Mangels  an  Umkehr und  Versöhnungsbereitschaft  usw.  Den  einigenden
Geist zu lästern, ist unverzeihlich. „Jedem,  der etwas gegen den Menschen-
sohn sagt, wird vergeben werden; wer aber den Heiligen Geist lästert, dem
wird nicht vergeben“.  (Lk. 12,10). 
Im  apokryphen  Thomas-Evangelium  noch  zugespitzter:  „Wer  den  Vater
lästert,  dem wird man vergeben,  und wer den  Sohn lästert,  dem wird man
vergeben. Wer aber den Heiligen  Geist lästert, dem wird man nicht vergeben,
weder  auf  Erden   noch  im  Himmel.“  Irren  ist  menschlich,  aber  es  ist
unverzeihlich,  die  Gabe  Gottes  zurückzuweisen.  Der  Geist  schafft  eine
„Zivilisation der Liebe“ (Papst Johannes Paul II.), eine Kultur der Liebe, ein
Klima der Hingabe. Wer dieses Klima vergiftet, lädt schlimme Schuld auf sich.
Wie viel Klimavergiftung haben wir  innerhalb der Kirche? Wird nicht zu viel
schlecht  geredet? Verlieren wir nicht den Blick für das Gute?
Wir können Streit  haben mit  jemandem.  Das passiert.   Aber wenn wir  im
Streit eine   Familie,  eine Gruppe,  eine Gemeinde »infizieren«,  ist das eine
unverzeihliche Sünde gegen den Geist der Versöhnung. 

Laacher Messbuch



Gottesdienste 5.6. bis 13.6.2021

Samstag 5.6. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
(754)

Heilig Kreuz 9 Uhr Beichte und Aussetzung

Heilig Kreuz 9-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 9:25 Uhr Rosenkranzgebet f. d. Frieden

Heilig Kreuz 10 Uhr Amt f. ++ E., und A., K., anschl. Salve-Andacht

Heilig Kreuz 18 Uhr VAM

St. Elisabeth 18 Uhr VAM

Knöringen 18 Uhr VAM

Siebeldingen 18 Uhr VAM

Sonntag 6.6. 10. Sonntag im Jahreskreis

Christ König 9 Uhr Amt

Arzheim 9 Uhr Amt

Essingen 9 Uhr Amt f.  + W.,I. G.,

Arzheim 10-11 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 10:30 Uhr Amt f. + C., L., (Jg.)

Godramstein 10:30 Uhr Amt, 1. Sterbeamt f. + H., R.,

Hochstadt 10:30 Uhr Amt f. d. Pfarrgemeinde in St. Georg

Heilig Kreuz 12:30 Uhr Amt in polnischer Sprache

Heilig Kreuz 13:30-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Montag 7.6. Montag der 10. Woche im Jahreskreis

Heilig Kreuz 11-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Bornheim 18 Uhr Amt

Dienstag 8.6. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis

Heilig Kreuz 9 Uhr Beichte und Aussetzung

Heilig Kreuz 9-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 9:25 Uhr Rosenkranzgebet f. d. Frieden

Heilig Kreuz 10 Uhr Amt, Stiftsamt f. J., und H., G.,

Birkweiler 18 Uhr Rosenkranzgebet

Birkweiler 18:30 Uhr hl.  Messe f. die armen Seelen

St. Elisabeth 19 Uhr eucharistische Anbetung

Mittwoch 9.6. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis

St. Elisabeth 8:30 Uhr Amt f. die armen Seelen

Heilig Kreuz 12:40 hl. Messe

Heilig Kreuz 13-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Godramstein 18 Uhr Amt

Arzheim 18:30 Uhr Rosenkranzgebet



Donnerstag 10.6. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis

Heilig Kreuz 9 Uhr Beichte und Aussetzung

Heilig Kreuz 9-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 9:25 Uhr Rosenkranzgebet f. d. Frieden

Heilig Kreuz 10 Uhr Amt f. + N., H.,

St. Elisabeth 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

Siebeldingen 18 Uhr Amt

Hochstadt 18 Uhr Amt in St. Georg

Freitag 11.6. Heiligstes Herz Jesu

Godramstein 8 Uhr hl. Messe

Heilig Kreuz 11-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Arzheim 15-18 Uhr Eucharistische Anbetung

Christ König 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

Christ König 18 Uhr Amt

Arzheim 18 Uhr Rosenkranzgebet

Arzheim 18:30 Uhr Amt - Stammesmesse-

Samstag 12.6. Unbeflecktes Herz Mariä

Heilig Kreuz 9 Uhr Beichte und Aussetzung

Heilig Kreuz 9-17 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 9:25 Uhr Rosenkranzgebet f. d. Frieden

Heilig Kreuz 10 Uhr Amt, anschl. Salve-Andacht

Heilig Kreuz 18 Uhr VAM f. Verst. d. Fam. S., und T.,

St. Elisabeth 18 Uhr VAM f. d. Pfarrgemeinde

Birkweiler 18 Uhr VAM zu Ehren der Hl. Franz von Assisi und Hl. 
Antonius von Padua

Sonntag 13.6. 11. Sonntag im Jahreskreis

Christ König --------------- Amt entfällt!!!

Arzheim 9 Uhr Amt

Essingen 9 Uhr Amt  f ++ J., u. A., H.,

Christ König 10 Uhr Firmung

Arzheim 10-11 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 10:30 Uhr Amt

Godramstein 10:30 Uhr Amt f. d. armen Seelen

Bornheim 10:30 Uhr Amt

Heilig Kreuz 12:30 Uhr Amt in polnischer Sprache

Heilig Kreuz 13:30-16 Uhr Eucharistische Anbetung

Heilig Kreuz 16 Uhr Firmung



Termine 
Heilig Kreuz

Tägliche eucharistische Anbetung, jeweils bis 17 Uhr
So ab 13:30 Uhr
Mo ab 11 Uhr
Di ab 9 Uhr
Mi ab 13 Uhr
Do ab 9 Uhr
Fr ab 11 Uhr
Sa ab 9 Uhr 

St. Georg, Arzheim (mit Ilbesheim)

Ab sofort ist sonntags wieder die Kapelle auf der Kleinen Kalmit geöffnet werden. 
Wer will uns dabei unterstützen?
Die Öffnungszeiten sind von 14:30  - ca 17 Uhr. 
Eine Liste, in die sich jeder eintragen kann, ist in der Kirche St. Georg an der Stellwand 
angebracht. Sie können sich aber auch bei W., S., Tel. 06341/31689 melden. 
Im Voraus vielen Dank für Ihre Mithilfe.

 

Es gibt dich

Es gibt dich:
Das Leben hat dich gewollt.

Wirf dich ihm
voller Leidenschaft

in seine geöffnete Arme,
und es wird dich

mit seiner zärtlichen
Kraft durchdringen,

so dass du alles Heilsame
lieben lernst,

das dir begegnet.

Christa Spilling-Nöker
,



- xx (Seitennummer) -

The Bible-Buddies „Genesis“ 

Bibel- und Gesprächskreis für Jugendliche ab 15 J.

Die Jugendgruppe der Bible-Buddies ist für mich ein Segen, 
weil:
Ich über Alles, egal ob Probleme, Fragen, Anlässe reden kann und immer 
irgendeiner für mich da ist und mir zuhört. Ich verbringe dort unglaublich tolle Zeit 
mit coolen Menschen, mit denen ich immer sehr viel Spaß habe. Wir treffen uns 
nicht einfach so zum Reden, sondern wir singen miteinander, machen Ausflüge* 
und coole Aktionen*. Die Gespräche die wir führen sind meist tiefgründig und 
spannend, die ich so außerhalb der Gruppe mit vielen einfach nicht führen kann. Die
Gruppe hilft mir bei all meinen Fragen und Problemen und sie hilft mir, mich in 
meinem Glauben weiter zu bringen. Durch sie habe ich einen engeren Bezug zu 
Gott gefunden und Momente erlebt, die ich so davor noch nie erlebt habe (natürlich 
nur positiv). Bei all unseren Gesprächsthemen (wo Gott natürlich im Mittelpunkt 
steht) höre ich verschiedene Standpunkte und kann mir so meine eigene Meinung 
bilden und sie auf dem Boden des Katechismus reifen lassen. Die liebevolle Art und 
Atmosphäre schätze ich sehr und ich bin froh diese Gruppe zu haben!

Magst du dazukommen?! Freitags um 16. bis ca. 17.30 h (Ende offen) im 
Pfarrheim Heilig Kreuz. Wir sind schon zu elft und freuen uns auf dich! 

* Unsere (wegen Corona vorläufige) Planung ist (bitte schaut in „Nimm&Lies“): 

� 1. April: „Bei Jesus im Garten Gethsemane“: Gebetswache und Übernachtung 
im Pfarrheim. Abschluss-Andacht zur Verhaftung Jesu. (Anschl. kl. Frühstück.)

� April: Filmabend „Risen“ 

� Mai: Hütten-Wochenende unter dem Thema: „Worship - LOL“. 

� Juni: Fahrradtour „Ride with Spirit”

Rike Laven

Ansprechpersonen: Diakon Markus 
Heumüller (0159-02416984)



BibleBuddies  

Junge Gottsuchende ab 14 J. 

Themen-WE auf der Hütte 
 
 

„ Sing like no one is listening -  
Live like it’s heaven on earth“ 

Grill and Worship, Lagerfeuer and Fun, 

       Prayerwalk, Holy Mass …. 
  

 

 

Geistliche Jugendfreizeit auf der   

Kolpinghütte Ranschbach am 19./20. Juni 2021 

Bitte wetterfeste Kleidung, Schlafsack, Kopfkissen, 

Isomatte, Waschzeug/Handtücher mitbringen. 

Die Zutaten für die Mahlzeiten werden aufgeteilt. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 3 € . Die Freizeit findet 

unter den dann gültigen Corona-Auflagen statt. 

Teilnahmebedingung ist ein tagesaktueller Coronatest 

(Selbst- oder PCR) und das schriftl. Einverständnis der Eltern. 

_______________________________________________________________________________________  

Anmeldung bis 11. Juni  per Mail od. Telefon bei Diakon Heumüller   

markus.heumueller@bistum-speyer.de       Tel. 0159-02416984 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Einverständniserklärung:  Hiermit erlaube ich meiner/m Tochter/Sohn ____________________________, 

an der Geistlichen Jugendfreizeit der Biblebuddies auf der Kolpinghütte am 19./20. Juni 2021 teilzunehmen. 

Bemerkungen: _____________________________________________________________  

Beitrag zum Frühstück: _________________________________________________________________ 
 

____________________________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

mailto:markus.heumueller@bistum-speyer.de


Unsere Gemeindereferentin Melanie Lang 

jetzt Dame im Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem

Der 29. Mai 2021 war sicherlich ein besonderer Tag im religiösen Leben unserer

Gemeindereferentin Melanie Lang. An diesem Tag wurde sie im Speyerer Dom

gemeinsam mit neun weiteren Frauen und 13 Männern aus ganz Deutschland in

den Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem aufgenommen und erhielt als

sichtbares  Zeichen  dafür  Ordenskreuz  und  Ordensmantel.  Den  festlichen

Gottesdienst leitete der Großprior der Deutschen Statthalterei des Ordens,

der Erzbischof von München und Freising Kardinal Marx. Wegen der im Bistum

bestehenden  Corona-Beschränkungen,  die  natürlich  auch  für  diesen

Gottesdienst  galten,  war  die  Teilnehmerzahl  im  Dom  auf  hundert  Personen

begrenzt. Auf das sonst übliche Rahmenprogramm musste verzichtet werden.

Zum Glück wurde die Messe über den katholischen Fernsehkanal EWTN live

übertragen und auf  youtube eingestellt,  so dass Freunde, Weggefährten und

Familienangehörige zumindest virtuell dabei sein konnten. Auch der strahlend

blaue Himmel über einem aus dem Lockdown erwachenden Speyer entschädigte

ein Stück für den notwendigen Verzicht.

Der Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem ist ein päpstlicher Laienorden,

dem auch Geistliche angehören können. Er hat weltweit über 30.000 Mitglieder,

rund 1.500 davon in  Deutschland.  Entstanden aus  einer spätmittelalterlichen

Pilgerbewegung  zum  Heiligen  Grab  unseres  Herrn  in  Jerusalem,  wurde  der

Orden vor ca. 150 Jahren als päpstliche Institution errichtet. Seine wichtigste

Aufgabe ist die Unterstützung der Christinnen und Christen im Heiligen Land

(mit  Schwerpunkt  in  Israel,  Jordanien  und  Palästina)  durch  Gebet,

Pilgerfahrten  und  materielle  Zuwendung.  Der  Orden  leistet  soziale  Hilfe  im



Heiligen Land und trägt dort beispielsweise zur Finanzierung und zum Erhalt von

Pfarreien,  von  Kindergärten,  Schulen,  Universitäten  und  von  Krankenhäusern

und Pflegeheimen bei. Ziel ist die Sicherung einer guten Zukunft der dortigen

Christen in ihrer Heimat – auch im guten Zusammenleben mit ihren muslimischen

und  jüdischen  Nachbarn.  Wie  aktuell  dieses  Anliegen  ist,  haben  die

kriegerischen  Ereignisse  der  vergangenen  Wochen  in  Israel  und  Palästina

gezeigt! Daneben kommen die Mitglieder des Ordens – lokal, regional oder wie

nun in Speyer deutschlandweit – zusammen, um die Heilige Messe zu feiern, zu

pilgern,  zu  beten,  zu  diskutieren  oder  einfach  um  Gemeinschaft  unter

bekennenden Christen zu leben. Politische Ziele verfolgt der Orden nicht.

Die Ordensgemeinschaft und ganz besonders ihre ca. 25 Mitglieder im Bistum

Speyer, die in der Komturei Regina coeli zusammengeschlossen sind, freut sich

sehr,  mit Melanie Lang eine engagierte Christin gewonnen zu haben,  die mit

beiden  Beinen  fest  im  Leben  steht.  Unsere  Pfarrgemeinde  St.  Augustinus

knüpft  mit  der Aufnahme ihrer Gemeindereferentin  in  den Ritterorden vom

Heiligen Grab an eine kleine Tradition an: Schon der frühere Pfarrer von Heilig

Kreuz, Pater Mario Crvenka, war begeistertes und bekennendes Ordensmitglied.

Und „unser“ Monsignore Ernst Roth war bereits bei der letzten Aufnahme von

Ordensmitgliedern in Speyer vor dreißig Jahren aktiv als Ordensmitglied dabei

und hielt die Predigt bei der Vesper. 

Lorenz Spall, 

ebenfalls Mitglied im Ritterorden vom Heiligen Grab

31. Mai 2021 



Zentrales Pfarrbüro Hl. Augustinus

Augustinergasse 6, 76829 Landau

Tel. 06341/86924

E-Mail: Pfarramt.LD.Hl-Augustinus@bistum-speyer.de

Homepage: www.st-augustinus-landau.de od. www.kirchelandau.de

Sollten Sie niemanden erreichen: 0151/148 795 61 (Diakon Böhm)

Seelsorger:

Karsten Geeck, Pfarrer Tel.     06341/86924

Mail:   Karsten.Geeck@bistum-speyer.de

P. Princewill, Kaplan Mobil: 0151/148 800 79

Mail:   Princewill.Okeke@bistum-speyer.de

Andrea Hinderberger, Pastoralref. Mobil: 0151/148 797 37

Mail:   andrea.Hinderberger@bistum-speyer.de

Melanie Lang, Gemeinderef. Mobil: 0151/148 796 85

Mail:   melanie.Lang@bistum-speyer.de

Gottfried Böhm, Diakon Mobil:  0151/148 795 61

Mail:   Gottfried.Boehm@Bistum-Speyer.de

Markus Heumüller, Diakon Tel.  0159/0241 698 4

Mail:   markus.heumueller@bistum-speyer.de

Pfarrsekretärinnen:

Martina Böckly, Marion Dengel, Alexandra Dittrich, Karin Kern,  Regina Seyfried


